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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TV 1906 Marienroth II : ASV Kleintettau 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

Ebertsch macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
ASV Kleintettau im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)
beim TV 1906 Marienroth II endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
David Kappelt, der seine Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Thomas Ebertsch, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das
Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Fiedler /
Scholz beim 0:3 gegen Krischke / Kappelt. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ebertsch / Ebertsch
wurden Jakob / Stadelmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Tobias
Fiedler zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Thomas Ebertsch aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. 9:11, 12:10, 9:11, 12:10, 4:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Sebastian Scholz und Dominik Krischke sich am Tisch gegenüber standen. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Fünf Sätze
lang beharkten sich Roland Jakob und Felix Ebertsch, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel
perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. In toller Verfassung
präsentierte sich Helmut Stadelmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an David Kappelt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Fiedler seinen Gegner
Dominik Krischke beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Durch diesen Erfolg hat Fiedler nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 5:5 steht. Es war ein langes Spiel,
bis Sebastian Scholz seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Ebertsch quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Einen Erfolg verpasste Roland
Jakob bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen David Kappelt und er konnte das Match, in das er als
Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TV 1906 Marienroth II 2
Punkte, ASV Kleintettau 7 Punkte. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Helmut
Stadelmann und Felix Ebertsch, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den ASV Kleintettau.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1906 Marienroth II am 06.11.2023 gegen den TSV
Teuschnitz II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.11.2023 gegen den ATSV
Reichenbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1906 Marienroth II

Doppel: Fiedler / Scholz 0:1, Jakob / Stadelmann 0:1 
Einzel: T. Fiedler 2:0, S. Scholz 0:2, R. Jakob 0:2, H. Stadelmann 1:1 

 ASV Kleintettau
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Doppel: Krischke / Kappelt 1:0, Ebertsch / Ebertsch 1:0 
Einzel: D. Krischke 1:1, T. Ebertsch 1:1, D. Kappelt 2:0, F. Ebertsch 1:1


